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WEMAG spendet Werkzeuge
Die Wemag A. Ruland GmbH & Co. KG spendet Werkzeuge in Höhe von 25.000 Euro

Erika-Sperber-Stiftung spendet Deckenliftsystem...
in unserem BerufsBildungsBereich (BBB)

Sparkasse erfüllte „Möbelwünsche“
Die Kasseler Sparkasse erfüllte „Möbelwünsche“ im Wert von 4.000 Euro 
in der Wohneinrichtug Löffelburger Weg
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die bdks dankt seinen Förderern ganz herzlich
Auch in diesem Jahr wurde die bdks wieder von vielen Freunden und Förderern auf eindrucksvolle Weise 
unterstützt, indem Sie auf unsere verschiedenen Spendenbitten wieder sehr positiv reagiert haben. Mit 
Ihrer Hilfe konnten tolle Spendenprojekte auf den Weg gebracht werden.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für diese hilfreiche Unterstützung!

Die Firma WEMAG, ein Familienunternehmen seit 1936, überraschte 
uns mit hochwertigen Werkzeugen verschiedenster Art und Ausfüh-
rung. Als wir die Nachricht bekamen, dass uns die Firma WEMAG 
A. Ruland GmbH & Co. KG aus Fulda, (Werkzeuge, Maschinen, 
Arbeitsschutz) mit einer mehr als großzügigen Werkzeugspende 
in Höhe von 25.000 Euro beschenken möchte, war die Freude 
sehr groß.

Seit einigen Jahren arbeiten wir mit der Firma WEMAG zusam-
men und Herr Michael Lehnebach, technische Beratung und 
Verkauf, der unsere Einrichtung mittlerweile sehr gut kennt, 
weiß zudem, dass die diversen Werkzeuge bei uns besonders 
begehrt sind.

Gerade in der Außenstelle unserer Werkstatt Baunatal im Harzweg 
15 in Baunatal-Kirchbauna kommen die einzelnen Artikel künftig 
bestens zum Einsatz. Hier ist einerseits die Abteilung „Metall“ an-
sässig und die gespendeten Werkzeuge werden bei der täglichen 
Arbeit optimal genutzt, andererseits gibt es hier auch eine „Lernin-
sel Metall“. Wir verknüpfen an dieser Stelle die tägliche Produkti-
onsarbeit mit der berufl ichen Bildung, Qualifi zierung und Weiterbil-
dung und gehen hier entsprechend neue Wege. 

Über einen Teil der gespendeten Werkzeuge freut sich künftig nun 
auch das Team unserer „Haushandwerker“. Spezielle Kellen und 
Anschlagwinkel erleichtern nun die tägliche Arbeit. 

DANKE sagen wir an dieser Stelle an die Geschäftsführer von 
WEMAG, die Herren Joachim und Christopher Schaus sowie 
Herrn Michael Lehnebach für diese großzügige Sachspende.

Dank der Erika-Sperber-Stiftung (Spende in 
Höhe von 5.000 Euro) erfreut sich unser Berufs-
BildungsBereich (BBB) nun über ein wunder-
schönes neues Deckenliftsystem.

Seit geraumer Zeit haben wir eine ganz besondere 
Situation im Bereich unserer Werkstatt in Bauna-
tal. Im BerufsBildungsBereich (BBB) werden der-
zeit ca. 40 junge Menschen betreut und geför-
dert. Im BBB wird geschaut, welche Fähigkeiten 
und Neigungen die dort betreuten Menschen mit 
Behinderungen aufweisen. Leider haben wir in 
den letzten Jahren verstärkt junge Menschen zu 
fördern (sie kommen primär aus den Schulen für 
praktisch Bildbare), die auf einen Rollstuhl ange-
wiesen sind (derzeit fünf RollstuhlfahrerInnen). Im 
dortigen Sanitärbereich benötigten wir dringend 
ein entsprechendes platzsparendes Liftsystem, 
damit es dem Mitarbeiter möglich ist, die im Roll-
stuhl sitzende Person menschenwürdig auf die 
Toilette zu heben. Auch gewährleistet das neue 
Deckenliftsystem die Möglichkeit, einen schwer-
behinderten Menschen auf eine Pfl egeliege zu 

heben und dort zu umsorgen. Mit diesem De-
ckenliftsystem wird darüber hinaus die Unfallge-
fahr (stolpern/kippen) wesentlich geringer.

Endlich wurde unser Wunsch wahr: Seitens der 
Erika-Sperber-Stiftung konnten wir uns über 
eine Spende in Höhe von 5.000 Euro freuen. 
Ohne diese fi nanzielle Hilfe und Unterstützung 
wäre es uns allein nicht möglich gewesen, solch 
ein Projekt zu realisieren und solch eine An-
schaffung zu tätigen. 

Sparkasse erfüllte „Möbel-
wünsche“ in Höhe von 4.000 Euro

Die Kasseler Sparkasse erfüllte einmal mehr gro-
ße „Möbelwünsche“: Da in der Wohneinrichtung 
Löffelburger Weg, Hofgeismar die alten Sitzmöbel 
verschlissen waren, war eine Neuanschaffung mit 
entsprechend strapazierfähigem und dennoch 
pfl egeleichtem Bezugsstoff dringend erforderlich. 
Die neuen Sitzmöbel stehen nun insgesamt 15 
Menschen mit Behinderungen zur Verfügung.

Im Haus Flötenlinder Weg wollen die dort lebenden 
Menschen mit Behinderungen in ihrer Freizeit gern 
den Garten nutzen. Hier wurden insgesamt 24 Gar-
tenstühle und -tische benötigt. Die Gesamtkosten 
für derartige Anschaffungen in Höhe von mehr als 
5.000 Euro konnten wir nicht allein bewältigen. Die 
großzügige fi nanzielle Unterstützung der Kasseler 
Sparkasse war uns da eine sehr große Hilfe.

Wir sind dem Vorstand der Kasseler Sparkasse für 
die großzügige fi nanzielle Unterstützung dankbar.

Seit Neustem sind die BewohnerInnen der Waber-
ner Wohnstätten mit einem eigenen „Taxi“ ausge-
stattet. Durch eine großzügige Spende konnte ein 
Kettcar für 2 Personen angeschafft werden. 

Das Kettcar macht vielen BewohnerInnen viel 
Freude und regt sehr zur körperlichen Betäti-
gung an. Mancher Weg zur Werkstatt wird nun 
mit dem neuen Transportmittel gemacht.

Auch sonst wird das neue Kettcar als umwelt-
freundliches und günstiges Verkehrsmittel schon 
gut und häufi g genutzt.

Wir bedanken uns für die großzügige Spende. 

Herr Dumeier, Herr Diegler und Herr Nuß 
haben unsere Werkstatt in Baunatal am 
22. Mai einen Besuch abgestattet, um 
Herrn Pick für die Abteilung Therapie 
einen Spende in Höhe von 400 Euro zu 
überreichen. 

Seit vielen Jahren nutzen die Reha-Se-
nioren unsere Turnhalle für ihre Übungs-
stunden und sind uns und unserer Ein-
richtung darüber hinaus in vielfältiger 
Weise sehr verbunden. Wir danken allen 
Damen und Herren der Reha-Sport-Ab-
teilung für diese fi nanzielle Zuwendung. 
Jeder Euro hilft direkt und unmittelbar 
und kommt den Menschen zu Gute, die 
nicht zwingend auf der Sonnenseite die-
ses Lebens stehen.

Ihre Spende 
ist vielfältig 
angekommen:

Betreutes Wohnen Baunatal,
Tagesausfl ug Vogelpark  
 700,00 Euro

Wohneinrichtung 
Hofgeismar, Möbelpaket 
 4.000,00 Euro

Hofgeismarer Werkstätten,
Requisiten für Tanzgruppe
 300,00 Euro

SPZ Hofgeismar, Computer 
 500,00 Euro

Tagesförderstätte Hofgeismar, 
Couchgarnitur
 1.000,00 Euro

Wohneinrichtung Wabern,
Freizeitmobil
 1.100,00 Euro

Baunataler Werkstätten,
BerufsBildungsBereich, 
Deckenliftsystem
 5.000,00 Euro

Therapiebereich, Ruheinsel
 4.500,00 Euro

Harzweg, 
Ecksitzbank und Tisch
 2.500,00 Euro

DIAkom Hofgeismar,
Begleitende Maßnahmen
 2.000,00 Euro

Malsfelder Werkstätten,
Lern-PCs und Kreativmaterial
 6.000,00 Euro

Hebelifter 
 2.000,00 Euro

Liebe Spenderin, lieber 
Spender, lassen Sie uns 
gemeinsam das nächste Jahr 
in Angriff nehmen! Wir danken 
Ihnen von Herzen für Ihr 
Vertrauen und Ihre Solidarität 
mit behinderten Mitmenschen, 
ohne die unsere Einrichtung 
nie in solch einem Ausmaß 
helfen könnte.

WEMAG macht großzügige Werkzeugspende in Höhe von 25.000 Euro

Neues Deckenliftsystem im BerufsBildungsBereich

Neues Taxi für 
Waberner Wohnstätten 

KSV Reha-Sport-Senioren spen-
den 400 Euro für WfbM Baunatal

Der erste Titel beim Weihnachtskonzert 
im Dezember 2011 spiegelte das wider, 
was das Heeresmusikkorps II und die 
Stadt Baunatal seit nunmehr fast 35 
Jahren verbindet: „In Treue fest“. Die 
dauerhafte Treue und mehr als großzügi-
ge fi nanzielle Unterstützung wird bei uns 
und den bei uns betreuten und geför-
derten Menschen mit Behinderungen in 
jedem Jahr deutlich spürbar.

Die Musikerinnen und Musiker des 
Heeresmusikkorps II sind für uns im 
Laufe der vielen Jahre nun weitaus mehr 
als „Spender und Förderer“. Die Erlöse 

aus den Konzerten kommen einerseits 
dem Kuratorium Aktion für behinderte 
Menschen Stadt und Landkreis Kassel 
und andererseits unserer Einrichtung zu 
Gute. Am 7. März konnten wir die stolze 
Summe von 2.867,95 Euro entgegen 
nehmen. Das Kuratorium Aktion für 
behinderte Menschen erhielt noch einmal 
den gleichen Betrag. Ein tolles Ergebnis, 
das wiederum nun Menschen mit Behin-
derungen zu Gute kommen wird.

Wir sind dankbar und froh, dass wir die 
Musikerinnen und Musiker des Heeres-
musikkorps II zu unseren ganz besonde-
ren Freunden zählen dürfen.

Unser Dank geht auf diesem Weg selbst-
verständlich auch an die Stadt Baunatal, 
die aufgrund der ausverkauften Stadthal-
le noch ganz spontan den Stadtverord-
netensitzungssaal zum „Public Viewing“ 
öffnete.

Heeresmusikkorps spielte einmal mehr 
vor ausverkaufter Stadthalle
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In eigener Sache
Guten Tag,

heute begrüße ich Sie zum ersten Mal von dieser Stelle aus. Am 1. Oktober 2012 habe ich den Bereich 
Spendenmarketing übernommen. Viele kennen mich bereits, für alle anderen stelle ich mich kurz vor: 
Mein Name ist Ute Hose und ich lebe mit meinem Ehemann und meiner Tochter in Baunatal. Ich bin seit 
fast 10 Jahren in der Baunataler Diakonie Kassel tätig.

Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe und auf viele tolle Spendenprojekte. Haben Sie Fragen 
an mich oder Anregungen, dann rufen Sie mich bitte an unter der Telefon-Nr. 0561 94951-121 oder 
mailen Sie mir: ute.hose@bdks.de 

Herzlich Ihre Ute Hose

          Mitglied im Diakonischen
          Werk in Kurhessen-Waldeck
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Ist aufgrund eines Spendenauf-
rufs für einen bestimmten Zweck 
mehr Geld eingegangen als zu 
seiner Finanzierung benötigt wird, 
so wird der Überschuss für ein 
möglichst gleichartiges Projekt 
Verwendung fi nden.

Unser Dank gilt der Share Value Stiftung, die 
mit einer Spende in Höhe von 6.000 Euro die 
Anschaffung von sechs Lerncomputern mit 
spezieller Lernsoftware, diversen Kreativ- und 
Beschäftigungsmaterialien und holzbearbei-
tenden Materialien in den Malsfelder Werkstät-
ten in Malsfeld ermöglichte. 

In den Malsfelder Werkstätten wurde eine 
„Lern- und Qualifi zierungsinsel“ eingerichtet, 
um behinderten Menschen im Rahmen ihrer 
jeweiligen Behinderung die Möglichkeit zu 

geben, sich fort- und weiterzubilden, damit 
sie den Anforderungen der Arbeitsbereiche 
im Werkstattalltag gewachsen sind. Für Men-
schen mit Behinderungen bedeutet die „Lern- 
und Qualifi zierungsinsel“ die erste Kontaktauf-
nahme mit einer Produktionsstätte; mit einer 
Behindertenwerkstatt.

Werkstattarbeit heißt für uns jedoch auch im-
mer Bildungsarbeit. Es ist unser Auftrag, bei 
jedem einzelnen behinderten Mitarbeiter, bei 
jeder einzelnen behinderten Mitarbeiterin fest-
zustellen, wo liegen die Fähigkeiten und Nei-
gungen, wo und in welchem Bereich ist er/sie 
evtl. künftig einsetzbar.

Für die behinderten Personen, die bereits 
schon längere Zeit bei uns beschäftigt sind, 
bietet die „Lerninsel“ weitere Qualifizierungs-
möglichkeiten. Neue und langjährige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter treffen hier auf-
einander.

Dank der großzügigen Spende der Share Value 
Stiftung konnten wir dieses Projekt umsetzen. 

Share Value Stiftung ermöglicht mit Spende die Anschaffung 
von Lerncomputern „Lern- und Qualifi zierungsinsel“ in Malsfeld


